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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung 

Anfrage der Abgeordneten Editha Lorberg und Thomas Adasch (CDU), eingegangen am 

27.03.2015 

Wie lange muss man in Niedersachsen auf polizeiliche Beratung zur Einbruchsprävention 

warten? 

In letzter Zeit häufen sich die Meldungen über steigende Zahlen von Wohnungseinbrüchen. So be-

richtete die Hannoversche Allgemeine Zeitung (HAZ) am 7. März 2015 unter der Überschrift „Stei-

gende Zahl von Einbrüchen alarmiert Polizei und Politik“: 

„In den vergangenen Jahren haben sich die Wohnungseinbrüche zu einem immer größeren Prob-

lem entwickelt. Bundesweit stieg die Zahl der Einbrüche in Häuser und Wohnungen zwischen 2006 

und 2013 um 40 Prozent auf über 150 000. Jeder zehnte davon fand in Niedersachsen statt, das 

waren knapp acht Prozent mehr als im Vorjahr.“ 

Dabei treffen die durch Wohnungseinbrüche entstehenden Schäden die Menschen nicht nur mate-

riell, sondern führen häufig auch zu psychischen Leiden. 

Die Polizei in Niedersachsen bietet an verschiedenen Orten Beratung zur Prävention an, insbeson-

dere zur Einbruchskriminalität. Die Polizeidirektion Hannover bittet dabei um die vorherige Verein-

barung eines Termins, weil die Beratungsstelle nicht jederzeit besetzt sei, wie der Internetseite der 

Polizeidirektion Hannover zu entnehmen ist.  

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung: 

1. An welchen Orten werden in Niedersachsen Beratungen durch die Polizei zur technischen 

Prävention angeboten? 

2. Wie lang war jeweils die durchschnittliche Wartezeit bis zum Beratungsgespräch im Jahr 2014 

(tabellarische Darstellung nach Dienststellen)? 

3. Wie lang war jeweils die längste und die kürzeste Wartezeit bei den verschiedenen Bera-

tungsstellen im Jahr 2014? 

4. Wie viele Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern für die Beratung durch die Polizei zur Ver-

besserung des Schutzes vor Wohnungseinbrüchen gab es in Niedersachsen im Jahr 2014? 

5. Von wie vielen Personen wurden im Jahr 2014 Beratungen durch die Polizei zur Prävention in 

Anspruch genommen? 

6. Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um die Wartezeit auf Beratungsgespräche 

für die Bürger zu verkürzen? 

7. Wie lang ist gegenwärtig die Wartezeit auf einen Beratungstermin bei der Polizeidirektion 

Hannover? 

 

(Ausgegeben am 01.04.2015) 
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